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Gespräche im Zusammenhang mit der Neuausrichtung der Bäderbetriebe

Sehr geehrter Herr Nep,

die SPD-Fraktion bittet um Aufnahme des Tagesordnungspunktes

Gespräche im Zusammenhang mit der Neuausrichtung
der Bäderbetriebe

für die Sitzung des Ausschusses für Sport und Freizeit am 31.01.2013.

Die Verwaltung wird gebeten, bis zur Sitzung am 31.01.2013 die schriftliche Beantwortung der folgenden
Fragen vorzulegen.

1. Wer hat mit wem Gespräche geführt?
2. Welche Inhalte wurden besprochen?
3. Welche Ergebnisse wurden erzielt?
4. Was wurde mit den einzelnen Gesprächsteilnehmern vereinbart?

Begründung:
In der Sitzung des Ausschusses für Sport und Freizeit berichtete Herr Nep über eine „Vielzahl von Gesprä-
chen“ mit „vielen verschiedenen Akteuren“ zu „vielen verschiedenen Fragen“ in dem Themenkomplex
Neuausrichtung der Bäderbetriebe.

In der Vergangenheit wurden bei so komplexen Fragestellungen und der Größe des beteiligten Personen-
kreises regelmäßig Vertreter der Parteien einbezogen, offenbar jetzt nicht mehr. Vielmehr laufen Gesprä-
che im Hintergrund, von deren Inhalt die Ausschussmitglieder nicht oder nur rudimentär unterrichtet
wurden.

Verbunden mit den besten Wünschen für das neue Jahr erlauben wir uns in diesem Zusammenhang auch
an die Beantwortung der Fragen zu erinnern, die wir in der letzten Ausschusssitzung übergeben haben
und die wir der Vollständigkeit halber, diesem Antrag nochmals beifügen.

Mit freundlichen Grüßen

Hans Mauel
Fraktionsvorsitzender



Fragenkatalog übergeben am 13.12.2012

1. Wie lauten die Zielvorgaben der Stadt, die dem Beraterteam an die Hand ge-
geben wurden?

2. Wie sind die nächsten Schritte?
Wie sieht die geplante Zeitschiene aus?

3. Wann beginnt die Konzeptionierung?
Sind die bereits vorliegenden Gutachten zum Thema „Schwimmbad etc.“ be-
rücksichtigt worden?

4. Ist der präsentierte Entwurf nach dem derzeitigen Bebauungsplan umsetzbar?

5. Die Prüfung bzw. Risikobewertung, inkl. der finanziellen Folgen für die Stadt,
der einzelnen Modelle ÖPP, PPP, Stadtwerke oder Bäder die von der Stadt be-
trieben werden, ist nicht erkennbar. Wie lautet das Prüfungsergebnis und die
Empfehlung?

6. Gibt es eine Folgenabschätzung z.B. wenn kein Investor gefunden wird , oder
eine Insolvenz eines Investors nach Realisierung eintritt, die „prognostizierte“
Nachfrage ausbleibt oderKlageverfahren auf die Stadt zukommen?

7. Sind die aktuellen Belegungszeiten im Schwimmbad, Stadion, Kronenbusch-
halle und Ascheplatz berücksichtigt worden und wie sehen sie im Detail aus?

8. Wie sind die Ergebnisse der Fragebogenaktion?

9. Wie hoch sind die bereits getätigten Ausgaben für die Beraterleistungen und
weitere diesbezügliche Kosten (einschließlich Präsentationstermine)?


